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Pressemitteilung 
 
 
 
FRIWO verzeichnet wie erwartet einen moderaten Jahresauftakt  

 
• Umsatz im ersten Quartal 2016 mit 33,6 Mio. Euro leicht unter Vorjahr 
• Ertragslage durch Neuordnung der weltweiten Produktionsbasis 

beeinflusst 
 
  

Ostbevern, 10. Mai 2016 – Die FRIWO AG, Hersteller hochwertiger Ladegeräte, 
Stromversorgungen, Akkupacks und LED-Treiber, verzeichnete im ersten Quartal 2016 
erwartungsgemäß eine moderatere Geschäftsentwicklung als im entsprechenden 
Vorjahreszeitraum. Umsatz und Ergebnis lagen unter den jeweiligen Vorjahreswerten. 
Für das Gesamtjahr 2016 geht der Vorstand von einer entsprechenden Erlös- und 
Ertragsentwicklung aus.  
 
 
Wesentliche Kennzahlen erstes Quartal 2016 
 

• Der Konzernumsatz erreichte 33,6 Mio. Euro, ein Rückgang um 2,4 Prozent 
gegenüber dem Umsatz im gleichen Vorjahreszeitraum (34,5 Mio. Euro). 
Teilweise sehr deutliche Zuwächse in strategischen Zielbranchen (zum Beispiel 
kabellose Stromversorgungen im Bereich Werkzeuge, Elektromobilität oder 
medizinische Stromversorgungen) konnten den geplanten Umsatzrückgang mit 
Kunden im Consumer-Bereich nicht ganz kompensieren. Währungseffekte 
spielten bei der Umsatzentwicklung - im Gegensatz zum Vorjahr - eine 
unwesentliche Rolle. 
 

• Das Konzernergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) erreichte 1,2 Mio. 
Euro, das waren 0,5 Mio. Euro weniger als im ersten Quartal 2015. 
Ergebnisbelastend wirkten sich –  wie erwartet und angekündigt – die 
Anlaufkosten für die neue eigene Fertigung in Vietnam sowie die 
Aufwendungen für den Transfer von Produkten von den asiatischen Zulieferern 
in die neue Produktionsstätte aus. Zudem kam es im neuen FRIWO-Werk bei 
der Auftragsabwicklung zu Verzögerungen durch Materialengpässe. 
 

• FRIWO schloss das erste Quartal 2016 mit einem Konzerngewinn nach 
Steuern von 0,7 Mio. Euro ab (erstes Quartal 2015: 1,1 Mio. Euro).  
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Ausblick Gesamtjahr 2016 
 
Nach starkem Wachstum in den Vorjahren erwartet der Vorstand für 2016 ein Jahr der 
Konsolidierung auf hohem Niveau. Im Vordergrund stehen die Neuausrichtung des 
weltweiten Produktionsnetzes sowie die Optimierung des Produkt- und 
Kundenportfolios unter Margengesichtspunkten. Aufgrund dieser Maßnahmen geht der 
Vorstand für das Gesamtjahr 2016 auf Basis gleichbleibender Währungsrelationen und 
bei einer insgesamt weiterhin guten Kundennachfrage von einer leichten Reduktion 
des Konzernumsatzes gegenüber dem Vorjahr aus. Auch das Konzern-EBIT wird leicht 
unter dem Niveau des Jahres 2015 erwartet.  
 
 
Kontakt: 
FRIWO AG � Britta Wolff � Investor Relations  
Tel.: +49 (0) 2532 / 81-118  
 
 
FRIWO AG 
Die im General Standard notierte FRIWO AG mit Stammsitz in Ostbevern / Westfalen ist mit ihren Tochterunternehmen 
ein internationaler Hersteller von technisch führenden Ladegeräten, Akkupacks, Stromversorgungen und LED-Treibern 
für die unterschiedlichsten Branchen. Mit seinen Produkten bedient das Unternehmen anspruchsvolle Kunden in den 
Segmenten Elektromobilität, Powertools, hochwertige Konsumentengeräte, Medizintechnik, Industrieautomatisierung 
und LED-Beleuchtungstechnik. Außerdem bietet FRIWO seinen Kunden ausgereifte Entwicklungs- und 
Fertigungsdienstleistungen (E²MS). Das Leistungsspektrum reicht hierbei vom Engineering über die Gerätemontage bis 
hin zur Produktion kompletter Baugruppen. Hauptgesellschafter der FRIWO AG ist eine Tochtergesellschaft der VTC 
Industrieholding GmbH & Co. KG, München. 
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FRIWO auf einen Blick 

 

in Mio. Euro 1 – 3/2016 1 – 3/2015 

Umsatz 33,6 34,5 

   

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 1,2 1,7 

EBIT-Umsatzrendite in % 3,7 4,9 

   

Ergebnis vor Ertragsteuern (PBT) 1,1 1,6 

   

Ergebnis nach Steuern 0,7 1,1 

   

Bilanz   

Bilanzsumme 50,0 57,5 

Eigenkapital 15,7 15,1 

Eigenkapitalquote in % 31,3 26,2 

   

Investitionen  0.2 0,2 

   

Mitarbeiter (Stichtag) 614 433 

   

Aktie   

Ergebnis je Aktie in Euro 0,1 0,1 

 


